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Zürich 1883. IX. Jahrgang N!34 25. August

Jllu(lrirte0 l|umori|lifd)--fat!)rifdie6 lUodjenblûtt I J ; I

Sßerantmortlid&f Kebaltion: 3ean nilfit. 6H>fbi»ion :*8aIinliofflrai;f l.'}r

Ctfdjcini \tim Sornftog. 9f6onnemcnt^6ebtnBungrtt. Sriffr un) (flrlbfr franko.

«at foftömttr unb 8u4banbiunqrn nfbnun *<ftfa>m{itn rntacarn. grento fttr pi< «Äroth ifür :» konnte M. tt, für O ÜÄonnte ftr. «. r»«>,
für 143 IKonate 3r. IO ; für t>aü übriaf 6nrojM. für HfaWfn unb bic 5«trcini«tf n êtaottn von Norbamtrita fiiv «» Wfotwte itr. T, fiir 1« Wemitt
3r. 13. «O; fttr Säbomtrifa unb Sorbtr-Vfltn für «» konnte m. 1», für 1*3 Weimtf îtr. IO. ('inidm Nummern «3fi 6t».

0 mein Vaterland!!

Drei Worte nenn* ich euch inhaltschwer

Sie gehen von Munde zu Munde;

Die Spatzen, sie pfiffen'» vom Dache her,

Die Steine, sie gäben euch Kunde,

Wenn ich nicht die Worte zu schildern fand,

Wie Thorheit und Bosheit noch herrscht im Land.

Der Mensch ist blau geboren, so blau

Wird er als ein Meuron geboren.

Lasst euch nicht irren der Revue Geschrei;

Sie kriegt dafür hinter die Ohren.

Wenn man kein von" mehr versetzen kann,

Was bliebe alsdann an den Meuron dran??

Und's Freiburger Zuchthaus ist kein leerer
Wahn,

Voll dürfen sie drin sich saufen;
Nur kettet man sie dann ein Bischen an;

Und dass sie nicht doch fortlaufen,
So nimmt der Direktor, ein flotter Schütz,
Ihren Bauch sich zum Ziel kapitaler Witz!

Und ein Herr ist, ein heiliger Wille lebt
In Aargauer Armenanstalten;
Hoch Ober Gesetz und Mitleid schwebt
Sein sparsam vernünftiges Walten.
Die Haare geschoren, auf faulendes Stroh!
Wozu wär' das Armenhaus, macht' man's nicht so?

Die Worte, so trüb uud so inhaltschwer,

Mögt ihr stets zur Antwort bereiten,
Kommt föderativer Fanatiker her

Und spricht von Kantonsfreiheiten.
So lang* jedes Nest hat sein eigenes Recht,

Steht's wahrlich im Heimatlande noch schlecht.

^ieli 1383. 2^. August

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

Verantwortlich« «eoaktion: Jea« »Stzli. Expédition -HahnhofiircheNi '.ss.

Erscheint jedm Samstag. Abonnemcntsbedingunqen. Briefe und Gelder franko.

All« Postämter und Buchh«adl«»«»n nehmen Bestellunaen eniakaen. Ar«»»« sllr !> c Schwei, à :» Monate ftr. sllr <» Monà Fr. ». »<»,
fllr tl« Monat« Fr. »O ; für das übrige Suropa. iür Aegypten und die Vereinigt»» Staaten von «or»«m»ri»a fü> «» Monat« Fr. V, für »SS Mo».,»«
Fr. »s. «»; für TSda«erita und »order-Afie« für 4» Me-u.Ne !,r. t», für lì» Monate Fr. I«». «'Ni,cluc Auinmcru »SK St».

O mein Vateilitnciü

vre« Worts nonn' Ion vuvn lnkaltvonwor

Ti« gokvn von iVlunäs Tu lvlunäv;

vi« 8patron, sis ptìt7vn's vom vaokv kor,

vis 8toinv, sie gSdvn vuvn Xuntlo,

Wsnn ion niokt 6lo Worts ^u sokilciorn fanä,

Wls l'korkvit unä koskvit nook korrsokt im l.anö.

vor ivtonsvk ist blau godorsn, so blau.'

Wlrö or sis sin Alonron. geboren.

i.a»»t ouon niont lrron tlvr ttvvuv Qvsokrvi;
8io krisgt llstor nlntsr öis Okrvn.

Wsnn msn kvln von" mvkr vvrsskvn kann,

Was blivbs aisösnn an 6vn ivlvuron 6ran

Un6's ?rsidurxvr 2uoàtds.us ist kein i s « r « r

Wann,

Voii àkon sio 6rin siok saukon ;

Kur kottvt man »lv öann sin kiaokon an;

lUnll 6sss 8io niont 6oon fortlaufen,
8o nimmt 6er Direktor, sin iwttor 8onllt^,
itiren Ssuck 8ion rum Zliel kapitaler Witr!

Unci ein ttvrr i8t, ein nsiligor Wille lebt
In àrxs.uer ànisnanstalten ;

ttook ober (Zosst- unö lVlitlsicl 8okwvbt
8sln spsr8am vsrnllnftigvs Walten.

vis I-iosro go8olioron, auf fsuisno's8 8tron!
Woru wär' ci»8 ^rmonksus, msont' man's niokt so?

vis Worts, so tritb uu«I so lnnaltsonwor,

lViügt ikr stets rur Antwort bereiten,
i(ommt föderativer fanstlksr ner

Unä spriokt von Kanton8froikvitvn.
8o lang' ioclv8 Ks8t kat sein eigenes stvokt,

8tokt's wakrliok im ttvimatlanllo noon sokiookt.
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